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Übersicht

über das vermögen des provinzialverbandes in

^X. Veteiligungen,
L. Forderungen,
d. elnsammiungsstöcken, Fonds und zweckgebundenen Sondervermögen

unter verücksichtigung der in der Zeit nach dem 3t. Dezember 1934
bis 3t. Dezember 1935 eingetretenen Veränderungen.
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^. veteiligungen.

c,d.
Ni.

'.,

10

11

12

13

Des Unternehmens
Name Sitz

RheinischeGirozentrale und
provinzialbank....

Rheinische HeimstätteG.m.b.h.

Gemeinnützige5iedlungsgeseU°
schuft m. b. h. „Rhein, heim"

Rheinische Veamtenbaugesell-
schuft m. b. y.......

Rheinisch.weMIisches EleKtri-
zitätswerk R.-G......

Kommunale Rufnahmegruppe
für RKtien G. m. b. h. . .

R.-G. „westerwaldbrüche"

R.-G. I. Reeh

Vasalt-RKtiengesellschaft

RheinischeProvinzial-Vasalt-
werke G.m.b.h.....

Kleinbahn Merzig-Vüschfeld
G.m.b.h.......

Nurburg'Ring G. m. b. h. .

Rhein. Zpielgemeinschaft für
nationale Festgestaltung,Ge¬
meinnützige G.m.b.h. .

Düsseldorf

Düsseldorf

Vonn

Düsseldorf

Essen

Essen

Vonn

Dillenburg

Linz a. Rh.

Vbercassel

Merzig

Rdenau

«öln

Zweck

(aufgäbe)

5tammeinlage des prov..verb. .

Förderung der gemeinnützigen
Lautätigkeit in der Provinz .

Förderung der ländlichen Siedlung
in der Rheinprovinz ....

Erstellung von Wohnungen f. pro»
vinzialbeamte und Rngestellte .

Elektrizitätsversorgung:
») Inhaberaktien......

d) Namensaktien ......

5icherung des Kommunalen Ein»
flusses im RWL.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen:
Inhaberaktien.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen:
Namensaktien .......

Vetrieb von Vasaltbrüchen:
Inhaberaktien.......

Vetrieb von Vasaltbrüchen(Rhein,
provinzialverband besitzt sämt¬
liche Rnteile) .......

höh« der Leteiligung
Stand am 2:. 12.34

nominal
HF

Eingetretene
"«randeiungen nom

'1-31.12. 35
HF

12 500 000,-
4-

RIeinbahnbetrieb

Rutomobilrenn- u. prüfungsstratze

Volksschauspieleund Festspiele an
Nationalfeiertagen .....

1 625 630,—

293 000.—

30 000,—

617 600.-

65 980,—

5 000.—

330 860,—

162 800,-

150 000,—

300 000.—

150 000,—

9 000,—

3 000,-

4

4

7 500 000.

234 330.

122 000,-

Höhe der Veteiligung
Stand am 31.12. 35

nominal
HF

20 000 000,

1 859 960. -

415 000 —

30 000 —

617 600 —

65 980 —

5 000 —

330 860,—

162 800 —

150 000 —

300 000 —

150 000 —

9 000 —

3 000 —

VemerKungen

Gemäß den zwischen dem provinzialverband und dem Rheinischen3parKassen-und
Giroverband einerseits und der Rheinischen Girozentrale und provinzialbank
andererseits getroffenen KbKommen vom 4, Januar 1925 sind die dem provinzial¬
verband auf den Kredit von 5U Millionen ,^<i per 31, Dezember1934 insgesamt
zustehendenZinsen im Vetrage von 5 199 809,89 H^, wert 31, Dezember1934,
als Einzahlung auf den noch nicht eingezahlten Teil der Ztammeinlagc der pro»
vinz in Höhe von 7 5UN 000 K^« verrechnetworden. Der restliche Teil der Kapital»
beteiligung in Höhe von 2 3NN 190,11 H./<t wurde auz den Reservender Rheinischen
Girozentrale und provinzialbank erstellt. Dadurch ist die Ztammeinlage des Pro-
vinzialverbandes an der Rheinischen Girozentrale und Vrovinzialbann auf
20 000 000 F^l gestiegen<vgl. L. Forderungen lfd. Nr. 5).
Im Rahmen der Vereinigung der Zahlungsrückständeder 3tadt- und Landkreise
hatte sich der provinzialverband seiner Zeit bereit erklärt, Geschäftsanteileder
3tadt° und Landkreisesowie der KreisangehörigenGemeindenan der Rheinischen
Heimstättevon 619 380 K^/t zu übernehmen. Nuf Grund des Angebots des pro-
vinzialocrbandes wurden bis zum 31. Dezember1935 die restlichen Geschäftsanteile
im Gesamtbetrage von 234 330 H^t übernommen.

Die Gesellschllfterversammlungder GemeinnützigenZiedlungsgesellschaft„Rheini¬
sches heim" in Vonn hat am 18. November1935 die Erhöhung des 3tammKcipitals
der Gesellschaft um 350 NUN H^l von 1 175 000 H^t auf 1 525 000 ^t beschlossen,
von den neuen Geschäftsanteilenhat der Rheinischeprovinzialverband 122 000
H.K übernommen.

In Verfolg der Rückgliederungdes Saarlandes wurde die Umstellungdes Gesell¬
schaftskapitals von lr 5r«. auf Reichsmark,n der Ge e lschafterversammlungan.
0 Veiember 1935 durchgeführt. Die bisher.ge Vete.l.gung des Provmz.alver-

bandes'von 650000 ir. l?r«. ist dabei auf 150 000 HU e tge etzt worden.
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L. Forderungen.

cfd.
Nr.

3

4

9

10

11

12

Name und Wohnort
des 3chuldner5

verschiedene

verschiedene

Kreis Khrweiler (Kdenau) . . .

Rheinische vrovinzial - Vasaltwerke
G. m. b. H., Vbercassel. . . .

RheinischeGirozentrale und vrovin¬
zialbank, Düsseldorf.....

Cogl. Erziehungsanstalt, Gberbie-
der bei Neuwied ......

Verg. Diakonissen-Mutterhaus in
wupperlal-EIberfeld . . . .

Rath. ZchifferKinderheim3t. Iosef
in Duisburg.......

Eogl. verein „Iugendwohl" in Köln

Earitasverband, Wupperlal-Elber¬
felo .........

vaterländischer Frauenverein in
Neuwied ........

Earitasverband, M.-Gladbach .

Vezeichnungder Forderung

Vaudarlehen zur Veschaffungvon Wohnungen
für prouinzialbeamte und Angestellte .

Forderungen des vrov.-verbandes (Haupt-
fürsorgestelle) aus ausgeliehenen Lau»
und Wirtschaftsdarlehen an Kriegsbeschä¬
digte und Rriegerhinterbliebene . . . .

Darlehen für den Lau des Nürburg-Ringes

Forderung für Vrecheranlage

Darlehnsforderung aus der gemäß Veschlutz
des 79. Vrov.-Landtllges vom vrov.-ver-
band übernommenen, per 28. 2. 34 umge-
schuldeten Zchuld gegenüber Neich und
Ztallt aus den von diesen für öie Rheinische
Girozentrale und vrovinzialbank einge¬
lösten Lchlltzanweisungen in Höhe von
50 Millionen H//5 zuzüglichZinsen, näm¬
lich:
5°/°auf35Mill.H^v.15.10.32-28. 2. 34
5 °/° auf 15 Mill.H^ v. 1. 11. 32-28. 2. 34
4,037° auf 53 406 200 .A^

v. 1.3.34-31.12.34......

Darlehn der Rheinischen Girozentrale und
vrovinzialbank. Der vrovinzialverband ist
im woge der Umfchuldungin die Verpflich¬
tung eingetreten .........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen ...........

Desgleichen

Stand am 21.12.34

HF

Eingetretene
Veränderungenvom

11. -31. ,2.35
HF

740 637,23

138 695,45

45 000 —

357 394,40

55 199 809,89

30 000,—

5? 000 —

138 655.03

27 500,-

50 900.—

170 000,—

12 500 —

23 301,53

43 772,74

55 199 809,89

Stand am 21.12.25

HF

717 335.70

94 922.71

45 000 —

357 394,40

30 000.-

57 000,-

138 655,03

27 500 —

50 900 —

170 000,—

12 500 —

VemerKungen

Varlehnsrückzahlungen.

varlehnsrückzahlungen 45 324,74 K^l
Neu bewilligte Darlehn 1 562,— „
Mithin ttbgang 42 772,74 K^t

Zinslos gestundet vom 26. Juni 1922 auf die Dauer von 5 Jahren bis 25. Juni
1938.

^aut llbkommen zwischendem vrovinzialverband und dem RheinischenSpar.
Kassen,und Giroverband einerseits und der RheinischenGirozentrale und Pro.
vinzialbanll andererseits vom 4. Januar 1925 sind die dem vrovinzialverband auf
den Kredit von 5l) Millionen K^l per 31. Dezember1934 insgesamt zustehenden
Zinsen im Vetrage von 5 199 809,89 K^t, wert 21. Dezember1924, als Einzah¬
lung auf den noch nicht eingezahlten Teil der Stammeinlage der Provinz bei der
RheinischenGirozentrale und provinzialbank in Hohe von 7 500 000 H^t verrech¬
net worden <vgl. die Bemerkung zu ^ Beteiligung lfd. Nr. I). Ferner sind im
Nahmen des gleichen NbKommens die dem vrovinzialverband von der Rheinischen
Girozentrale und prouinzialbank gewährten am 31. Dezember1925 bzw. 31. März
1936 fälligen Darlehen in Hohe von 6 Millionen M^t mit wertjtellung 31. vezem.
der 1934 gegen einen Teilbetrag des obigen Kredit« in gleicherHöhe verrechnet
worden <vgl. Nachweisungüber den Schuloenstand̂V II 4 b). Endlich ist im Nahmen
des genannten ilbkommens die Nestforderungvon 44 Millionen ^<i in Umschul-
dungsbriefen zu pari abgedecktworden. Die Forderung an die RheinischeGiro¬
zentrale und ProvinzialbanK ist damit erloschen,von den erwähnten 44 Millionen
K^t Umschuldungzbriefensind 2 250 000 K^t verwendet worden, um den lang,
fristig KonsolidiertenTeil des Darlehns des preußischenStaates (vgl. Nachweisung
über den Schuldenstand^112 Ziffer 11), dessenKbdeckungin Umschuldungs»
briefen vorgesehen war, abzudecken. Die restlichen Umschuldungsbriefevon
41 750 000 K^l sind mit auf andere weise dem Proninzialverband zugeflossenen
Umschuldungsbriefevan den Umschuldungsverbandgegangen, um die Schuld des
provinzialverbandes beim Umschuldungsverband (vgl. Nachweisung über den
SchuldenstandX II 1c) zu senken.

wertlos.

« - . ^ > ?r»;l^°^aoes dieler Forderung von 130 000 K^t hat der provin.
vezugl.ch e.nes 2°'lb°tl°^ U" 5" ^„„^men <vertrag vom 13. Juni

Neufassung dieses Vertrages schweben z. 3t. Verhandlungen.
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cfd.
Nr.

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

Name und Wohnort
des schuldners

RheinischeHeimstätte G. m. b. y..
Düsseldorf .......

DiaKonieanstalten, Kreuznach . .

Eogl. Gemeinde, Lerg.-Gladbach .

Iosefsgesellschaft für «rüppelfiir-
sorge, Köln-Deutz .....

3t. Clisabethenstift, Lad Ureuznach

5chifferKinderheim5t. Josef, Duis-
burg-Nuhrort......

Herberge zur Heimat, Köln . . .

Erziehung-- u. Pflegeanstalt „He-
phllta", M.-Gladbach . . . .

5t. Elisabethenstift, Vad Ureuznach

5iedlungsverband UuhrKohlenbe-
zirk, Essen ........

Nheinisch-WestfälischesUohlensnndi-
Kat. Essen ...... .

HanöwerKer-Vildungsheim,Gemünd

Bezeichnungder Forderung 3t»nd »m 31.12.24
Eingetretene

"eränderungen vom
' 1.-3I. 12. 35

5taatsdarlehn

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

Desgleichen

640 460.-

340 000.—

96 750,-

330 000 —

^

Desgleichen ........

Desgleichen .......

5taatsoarlchn. Der provinzialverband ist als
Vürge im Wege der Umschuldung in die
Verpflichtung eingetreten ......

5lus Mitteln des Krbeits-Veschaffungspro-
gramms aufgenommeneund an den Uuhr-
siedlungsverband weitergeleitete Oar-
lehen ......

33 600.

100 000 —

70 000 —

90 000.—

16 800.—

Kus verkauf bzw. Umtauschvon Gelände der
Provmzial-Eaubstummenanstlllt in Essen .

Umwandlung eines Vorschusses in eine lang¬
fristige Eilgungsschuloab 1. Oktober 1934
mit 4,03«/« Zinsen und vom 1. Oktober
1936 mit 3 u/a Tilgung zuzüglichersparter
Zinsen ....

1 937 348.71 -i-

H«

60 000,-

2 700.-

61 000,

271,19

10 000,-

135,56

52 450,19

31 800,—

5wnd am 31.12. 35

640 460,.

280 000,-

99 450.-

269 000,-

33 328,81

90 000,—

70 000 —

90 000 —

16 664,44

LemerKungen

1 989 798.90

31 800.-

Das varlehn ist zwischenzeitlich von der Rheinischen Heimstätte an den preußischen
5taat zurückgezahlt worden.

Das dem provinzialverband gewährte und oon diesem an die DiaKonieanstalten
weitergeleitete 5taatsdarlehn von 340 000 H^twarmit 60 000 K^t am 1. Januar
1935 fällig und ist von dem Provinzialverband über den Umschuldungsverband
umgeschuldet worden. Die DiaKonieanstalten haben die, Abdeckung des Vetrage«
gegenüber dem Provinzialverband durch Hereingabe von Umschuldungsbriefen in
gleicher Höhe durchgeführt.

Rückständige Zinsen, die zusammen mit der am 1. Juli 1935 fällig gewesenen
letzten Rate von 22 500 AH durch hingab« von Umschuldungsbriefen an den preu.
ßischen 5taat abgedeckt wurden.

Duz dem provinzialverband gewährte und von diesem an die Iosefsgesellschaft für
Krüpvelfürsorge, Köln.veutz, weitergeleitete 5taatsdarlehn von 330 000 K^t ist
von dem provinzialverband mit 200 000 K^t über den Umschuldungsverband und
mit 130 000 ^H durch Hingabe von Umschuldungsbriefen an den preußischen
5taat abgedeckt worden. Die Iosefzgesellschaft hat an den provinzialverband auf
diese 5chuld big zum 31. Dezember 1935 61 0llU H^t durch Hingabe von Umschul»
dungsbriefen zurückgezahlt.

Tilgung gemäß besonderer Vereinbarung mit dem 5t. Elisabethenstift, Lad Kreuz,
nach.

Das dem provinzialverband gewährte und von diesem an da« ZchifferKinderheim
3t. Josef, Vuisburg-Ruhrort, weitergeleitete Ltaatsdarlehn von 100 000 K^t ist
von dem provinzialverband durch Hingabe von Umschuldungsbriefen an den
preußischen 5taat abgedeckt worden. Der Gesamtverband der Katholischen Kirchen¬
gemeinden in Duisburg, der dem provinzialverband gegenüber die Vürgschaft für
da« an das ZchifferKinderheim weitergeleitete 5taatsdarlehn übernommen hatte,
hat zweck« Abdeckung seiner Vürgschaftsuelpflichtung bis zum 31. Dezember 1935
10 UM A^t an den provinzialverband überwiesen.

Tilgung gemäß besonderer Vereinbarung mit dem 5t. Llisabethenstift, Lad Kreuz,
nach.

tlus dem Krbeitsbeschaffungsprogramm 1922
Ztand: 31. Dezember 1924 683 200— H^t
Tilgung bis 21. Dezember 1925 82 983,52 „
5tand: 31. Dezember 1935

Nus dem arbeitsbeschaffungsprogramm 1933
5tand! 31. Dezember 1934 1254 948,71 A^t
Zugang bis 31. Dezember 1935 172 669.99 „

Tilgung bis 31. Dezember 1935
5tand: 31. Dezember 1935

1 426 717,89 K^t
26 235,28 „

Insgesamt:

599 316,48 K^t

1 39U 482.42 K^t
1 989 798,90 H^

ilus einem mit dem Rheinisch-Westfälischen KohlensnnoiKat in «ssen über den ver.
Kauf l»w Umtausch von Gelände der provinzwl.Taubstummenanstalt in «ssen am
6 5eutember 1934 abgeschlossenen vertrage hat das Rheinisch-Westfälische Kohlen,
snndikat auf die Kaufsumme zunächst einen Letrag von 50 000 ^gezahlt Die
Zahlung der Restsumme, deren Höhe z. 3t. noch nicht feststeht, soll erfolgen, sobald
die Größen der endgültigen ilustauschflächen bekannt sind.

Dem Hllndwerker-Vildungsheim in Gemünd wurden anläßlich des Vrandunglücks
im Innre 1930 zum Wiederaufbau der anstatt zinslose Vorschüsse m hohe von ms-
oelllmt 60 000 H^ gewährt. Mit Rücksicht auf die wirtschaftliche tage des Heims
wu?de der restliche vorschuh von 31 800 K^t ab 1. Oktober 1934 in eine lang,
fristige Tilgungsschuld umgewandelt.



68 69

C KnsammlungzstScke, ^onds und lweHgebundene SondervermSgen.

cfd.
Nr. Bezeichnung

^) Nnfammlungsstöcke

Vetriebsfonds

Tilgungsstock

rlonsolidierungsaktion

Gegenstand

bar

») bar

b) 3chuldoerschreibungendes Umschuldungs»
Verbandes deutscherGemeinden . . . .

Stand am 31.12.34
Eingetretene

Veränderungenvom
> l-'I. 12.35

HUl

2 303 822,59

l 5^1 l 708,54

4-

Konsolidierung der Zahlungsrückstände der
5tlldt° und Landkreise an provinzial-
Umlage und KnstaltspflegeKosten:

») bar

l,) Schuldverschreibungendes Umschuldunas-
verbandes deutscher Gemeinden

o) Forderungen

4-

l 5l3 900, *)

10 965 843,91

-i-

Stand am 31.12.35

283 982,50

2 085 764.31

545 380,42

2 206 900, -

2 687 405,69

2 303 822,59

l 257 726,04

2 085 764,3 l

545 380,42

LemerKungen
v

3 720 800,

8 278 438,22

Zugänge:

3>orno der au« der UonsolidierungsaKtionvorgesehenenÜber.
nähme von Umschuldungsbriefenzu pari — .......
Auflösungd. llontos „Anleiheabdeckunga. d. Inflationszeit" ---
Teilabdeckung eines dem Provinzialverband gewährten und
an da« 5chifferKindeiheimDuisburg weitergeleiteten 3taats»
darlehns seitens des Verbandes der Katholischenllirchenge.
meindenDuisburg — ..............
Zinsen aus einer zu Tasten des TilgungsstockesKonsolidierten
Forderung des vrovinzialverbandes gegen den Katholischen
Fürsorgeverein Düsseldorf ^ ..........

V.
Abgänge:
Tntnahme zur teilweisen Abdeckungeines Uiedits gegenüber
der UreissparKasse«öln ^ ...... I 824 462,34 H^l
Desgl. zur Deckungvon Ausgaben auf Nn.
leiheermächtigungendes a. o. hsh. 1934 — 21 500,— „
Desgl. zur Aufrechnungvon zuviel erho»
denen Vezügen gegen Ansprücheaus der
vreuß. «kinbehaltungsverordnung-. . . 18 005,09 „

mithin Zugang:

von dem Lestande wurden verwendet:
Durch hereinnähme von Umschuldungsbriefenzu pari — .
Desgl. in Höhe von 2 000 000 H^t zum Kurse von 87,825»/»
zuzüglich Vörsenumsatzsteuer ...........

V.
DemnachAbgang beim varbestand -^ .........
Der Tilgungsstockbestehtdemnach aus Umschuldungsbriefenin
Höhe von ............ ^ .... .
hiervon ab infolge Abdeckungeines dem provinzialverband
gewählten und an das 3chifferKinderheimDuisburg weiterge.
leiteten Staatsdarlehns seitens des vrovinzialverbandes --
Mithin Vestandan Umschuldungsbriefen........
Varbestand .................

--1982 834,90 K^t

1513 900— „
15 596,94 ..

10 000,— „

620,— „
3 522 951,84 H^l

1 863 967.43 H^l
1658 984,41 K^l

185 764,31 H^t

1757 202,60 „
1942 966,91 A^t

283 982,5» H^l

2 185 764,31 H^t

100 000,— „
2 085 764,31 K^t
1 257 726.04 H^l

Varerstattungen ...............
tlbgang: 3torno der an den Tilgungsstock
vorgesehenenAbführungvon Umschuldungs»
briefen--. ......... . 1 513 900.- H^l
Ankauf von nom. 3 500 000 K^l Umschul»
dungsbriefen--.......... 3 119 922,60 .,

5 179 203.02 A^<

4 633 822,60

Mithin Varbestand: 545 3ß0.42 Hl^l

Hereinnahmebzw. Ankaufvon Umschuldungsbriefeninsgesamt - 4 363 700.- ^
Abführung an den Umschuldungsverbandals auherordentl.che ^ ^ ^
3chuldenabdeckung ...............-----------!------ ^—

Mithin Vestandan Umschuldungsbriefen: 3720800- K^l

vgl. Vilanz der «onsolidierungsaktion.
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cfde.
Nl.

10

11

12

Bezeichnung

llusgleichsrücklage

Grneuerungsfondsder Vrov.-Knstal-
ten ausschl. der vroo.°Erziehungs°
Heime ...........

Crneuerungsfonds des vrov.°Er»
ziehungsheims Nheindahlen . .

vesgl. Solingen ........

Desgl. EusKirchen .......

Vürgschaftssicherungsfonds . . .

Steuergutscheine .......

SonstigeUmschuldungsbriefe,soweit
nicht zum Vertpapierbestande der
KonsolidierungsaKtion bzw. des
Tilgungsstockesgehörig . . .

Hauszinssteuer-Nückvergütung . .

Gegenstand

») bar

b) Wertpapiere:

Deutschellbl.»Knleihe mit Kusl. nom. .

Nheinpr. Kbl.°Knleihe mit Kusl. nom. .

Schuldverschreibungender Umschuldungs»
Verbandes deutscher Gemeinden ....

bar ................

bar ................

bar ................

bar................

Inanspruchnahme des vrov.-verbandes aus
Vürgschaften und als Garantieträger für
die selbständigenInstitute
bar...............

nom .................

nom .................

Schuldverschreibungendes Umschuldungsver-
bandes deutscher Gemeinden . . nom.

Guthabenbescheinigungen .......

Stand am 21.12.34

Eingetretene
Veränderungenvom

1-1.-31.12.35

859 424,29

60 712,50

16 412,50

127 051,72

165 169,71

35 470 —

4-

4-

-f-

^

-r-

-i»

's-

4

155 699,32

3 000 —

1 025 —

! 000 000,-

l 33 983,45

7 500,-

6 000,—

6 500.—

'37 141.50

? 432,—

Stand am 31.12.35

4 309 135.69

1 000.—

380,—

1 015 123,61

57 712,50

15 387.50

1 000 000 —

261 035,17

7 500,-

6 000,-

6 500.-

302 311,21

28 038,-

4 309 135,69

1 000 —

380 —

VemerKungen

Erlös llU5 der Auslosung von nom. 4 nun H^t Nheinpr.-llbl..
Knleihe per 31. Dezember 1934 ^......... 29 000— H^l
Ve«gl.von nom. 3 1NN H^t Deutsche ilbl..itnleihe per 3N. 5ep.
tember 1935 -.......... ...... 22 30U.62 „
iluffüllung auf die durch NErldMidI. vom 26. Januar 1935
lMVliv. 2. 104) vorgesehenehohe ^ ...'.... . 983 00«.— „

Mithin Zugang : 1 U34 3ll0,,62 K^/l
von diesen 1 N34 30N.62 H^l sind 878 601,3U K^t verwendet worden für die lln.
schaffungvon nom. 1 0U0 UUU H^l Umschuldungsbriefen.

ausgelöst per I. Oktober 1935 ^ 3 ION H^t. Zugang ^- 10U H^t.

ausgelöst per 31. Dezember1935.

ilnschaffung au« dem varbestande.

«lrlös au« dem verkauf von totem und lebendem Inventar au« tlnlaß der ver»
Pachtung der vrovinzial.Domäne Qlmmersdorf, au« GrundstücksoerKäufenund
Abführung des ordentlichenHaushaltsplanes für 1934, Uapltel 3 Titel 4.

Neubildung aus Mitteln des ordentlichenHaushaltsplanes für 1934, Kapitel 49.

Desgleichen.

Dezgleichen.

Der am Schlüsse des Rechnungsjahre«1934 zum Kusgleichfür eme Inanspruch.
nähme des vrovinzialverbande« au« vürgschaften im ordentlichenHaushalt 1934
verbliebene Nestbetrag von 137141,50 H^t wurde dem vurgschaftsslcheiungz.
fonds überwiesen.
Zuaana ^- 3l)5l) H^i. ^. .... i„< ,

Mgang^ 10 488 „ Umsatzsteueran Finanzkasse abgeführt.

annähme von Umschuldungsbriefen°"f die Zahlungsrückständeder 5tadt. und
candkreise und auf die Forderung gegen d,e c»ndesbank.

hauszinssteuerrückvergütungen°u« provinzialeigenemhausbesitz <25°/°ig« Haus,
zinssteuersenkung).
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c,d.
Nr. Bezeichnung

L) Zweckgebunden« sonder»
vermögen und Stiftungen

Rhein. lNeliorationsfonds . . .

Fonds für Zinserleichterungen für
Umlegungsdarlehen .....

Fonds des Rittergutes Desdorf

Stipendienfonds für würdige und
bedürftige Schüler der höheren
Landwirtschaftsschule in Üleve
aus dem Reg.-VezirK llachen .

Vr.-Francis-Rruse-Stiftung

Fonds für den vatenkriegerfriedhof
in Frankreich ........

Sonderkonto der Kriegsbeschädig¬
ten- und Kriegerhinterbliebenen-
fürsorge ..........

Gegenstand Stand am 21.12.24

2) bar...............
l>) Forderungen aus iiufwertung .....

bar................

») bar . . . ............

b) Wertpapiere:
DeutscheKbl.'KnIeihe mit itusl. nom. .
Rheinpr. ilbl.-llnleihe mit Kusl. nom. .

bar................

Zur UnterstützungKinderreicherFamilien im
Regierungsbezirk Düsseldorf:
») bar..............

b) verschiedene Wertpapiere, in der Haupt-
sache GoldKom.'Vblig.derLandesbanK,
nom ..............

bar................

Für verschiedeneZwecke der Kriegsbeschä¬
digten-, Unegerhinterbliebenen- und
Schwerbeschädigtenfürsorge:
2) bar..............

b) Forderungen ..........
0) Wertpapiere:

DeutschellbL-KnIeihe mit llusl. nom.
Reichsschuldverschreibungennom. . .

Stadt Solingen gbl.-KnIeihe mit Kusl.
nom .............

VergwerKsges.Hibernia Yerne-Genuh-
rechte, nom. . . > .......

48 010,80
16 300,52

59 585,30

40 654,50

512,50
250,—

6 489,80

502 —

124 500 —

8? 657.—

200 444,32

125 528,11

36 337,50
24 250,—

562,50

900,—

Eingetretene
ueillnderungenvom

I-!.-2I.,2.25

^

-t-

4-

-»-

^

2 777,70
1 070,84

335,20

4 882,30

170.20

' 061,12

1 304,96

87 506,40

9 411.35

2 200,-
2 500,—

Stand am 21.12. 25

50 788.50
15 229,68

59 920,50

45 536.80

512,50
250 —

6 660,

1 563,12

125 804,96

87 657,—

287 950,72

116 116,76

34 137,50
21 750,—

562,50

900 —

VemerKungen

Zinserträgnisse, «apitalrückzahlungen, Depos.-ttonto77529.
«apitalrückzahlungcn.

Nücküberweisungen
Zinszuschüsse--
mithin Zugang:

2 0b8,02 HF
2 722,82 „

225,20 HF vepos..«onto 77 5U0.

Überschußdes Jahres 1924 der haushaltsrechnung des Rittergutes Desdorf und
angefallene Zinsen für da« Kalenderjahr 1925. Vepos.-Uonto'??50,.

angefallene Zinsen im llalenderjahr 1925. vepos.-ttonto 77 522.

Zugang infolge Auslosungvon 4>/2°/<> Gold«.Vblig. d, ccmdesbank
per 1. März ,925 ^......... ... . I 000.- HF
Zinsen -^ .................. 1445,17 „

'/. 2 445,17 HF
ilbgang infolge ilnnauf von nom. 1 500 HF 41/2°/» GoldKom.-Vblig.
der landesbank -^ ............... . 1 284,05 „

mithin Zugang: , 061,12 HF

Zugang infolge tlnkauf v. 41/2°/«GoldKom.-Vblig.der tandesbank von nom.
1 500 HF und Zuweisungvon 804,96HF Gutscheineder Dresdner Stadtanleihe,-
llbgang: Auslösung von nom. ,000 HZ./« 4^°/° GoldKom.»Vblig.der Bundes¬
bank per I. März 1925.
Der Fonds ist zwischenzeitlich auf ,00 000 HF erhöht.

Zugang insbesondereinfolge Ablösungenfür die Vefreiungvon der 0elpfIichtung
zur EinstellungSchwerbeschädigterund varlehnsruckzahlungen sow.einfolge Nus-
losung von Wertpapieren,

varlehnsruckzahlungen von Kriegsbeschädigtenund llriegerhinterbliebenen.

auslosung zum 1. Kpril 1925: 1 200 HF und 1. VKtober,925: , 000 HF.
Zugang 512.50HF. Kbgang durch auslosung zum ,. Kpril ,925 -- 2 0,2.50 HF.
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cfd.
Nr.

!0

II

Bezeichnung Gegenstand

verschiedeneKleinere,durch die In¬
flation entwertete Stiftungen und
zweckgebundeneFonds ....

Vermächtnis Lindow

LonderKonto zur Gewährung von
Veschaffungs-und Produktivdar¬
lehen au« überwiesenen 3taats°
Mitteln an Rriegbeschädigteund
Rriegerhinterbliebene ....

ZonderKontodes Landesfürsorgever-
bandes Mr Gewährung von pro»
duktivdarlehen aus überwiesenen
Ltaatsmitteln an hilfsbedürftige
für Zweckeder Aufrichtungbzw.
Erhaltung ihrer Existenz . . .

Stand am 31,12.24

Für verschiedenewohlfahrtszwecke:
») bar............

K) Wertpapiere:
DeutscheKbl.'llnleihe mit ilusl. nom. .

Nheinpr. Kbl.-llnleihe mit llusl. nom. .

,» » » ol^ne „ „
4V2°/o candesbank der Nheinprovinz

GoldKom.-Vblig.nom .......

DüsseldorferKbl.-llnleihe mit 5lusl. nom.

4°/n DeutscheNeichsanleihe von 1934 .
5V2°/° Vstpr. landschftl. ciq. Goldpfdbr.

gr. 5tücke ...........
Dergl. KI. LtückeKpril.......
Dergl. Anteilscheinewestpr. Neulandschaft

gr. stücke ...........
Dergl. AnteilscheineKI. 3tücke .....
4 «/o abgest. österr. einheitlicheNente von

1868- . . 2000 österr. Kronen*)
Neue westpreutz. landsch. Pfandbriefe

--.......PM 1800— ")

4 a/o deutsche Zchutzgebietsanleihev. 1913
--.......PM 3000.—***)

e) Kufwertungs-hypotheKen:
») Neuenhaus, Wesel ........
b) Loosen,Linnich .........

2) bar..........

l>) Neichsschuldbuchforderungen

c) verschiedeneWertpapiere

2) bar ... .

l,) Forderungen

2) bar . . . ,

b) Forderungen

17 542,95

I 812,50

13 525,—

787,50

28 500,-

187,50

200,—

— 5t.
— 5t.

1 000,-
4 939,88

13 018,84

412,50

11991,72

54 408,49
119 219 —

9 316,25

91 238,67

«ingetletene
u«räno«un°envom

'-!.-31.12.35

-l>

-l>

^

4-

-i-

«<l

3tllndam31.12.35

4 243,05

150.—

1 475,-

87,50

6 000.—

187,50

50,.
35.-

0.50
0,35

300,—

883,95

100,-

160,-

54 408,49

5? 432,37

N 462.69

6835.9?

21 786.

1 662,50

12 050 —

700 —

34 500, -

200, -

50 —
35 —

0,50
0,35

Bemerkungen

1 000,-
4 639,88

13 902,79

312,50

N 831,72

176 651.89

20 778,94

84 402,70

Zugang: 11715,18 H^t aus Zinsen und ausgelosten Wertpapieren.
Abgang: 7 472,13AF, davon 5 506,8« KF für Anschaffungvon nom. 6 0U0 K^t
4^/2°/» GoldKom.-Vblig.d. Bundesbankd. Nheinpr. und Abführung von 1 964,33
HF Zinsendes laubstummen»,Vlinden»u. tzebammen.Unterstützungsfondsan den
ordentlichenHaushalt.

5ll HL ausgelost per I. April 1935. Ferner sind hier abgesetztnom. 1U0 HF
betr. Hilfsverein für Geisteskranke des Neg.»Vez.Düsseldorf,da nicht zum Der.
mögen des vrovinzialverbandes gehörend.
1 NUN HF ausgelost per 31. Dezember 1935. Ferner sind hier abgesetztnom.
475 HF betr. Hilfsverein für Geisteskranke des Neg.»vez.Düsseldorf.
Abgang -- hilfsverein für Geisteskranke des Neg.»Vez.Düsseldorf.

Trwerb von nom. 6NNN HF aus Mitteln des vepos.»Nontos „Taubstummen.
Unterstützungsfonds".
hier abgesetzt,da dem Hilfsnerein für Geisteskranke des Neg.»Lez.Düsseldorf
gehörend.

, Zuweisungauf 1 8NN HF Neue westpreußischelandschaftl.Pfandbriefe 5er. 2 von
1 1895/96 im Zusammenhang mit der Verteilung der Laibestände der Teilung^»

müssen der Neuen VestpreußischenLandschaft und der Ausgabe von 5^/2 "/<>
Vstpr. Goldpfandbriefen ^iquidationspfandbriefen) mit Anteilscheinen.

-) Uurswert 31. Dezember 1935 ^
-- 0,85 HF). 0,5 °/0 v. 1 70U HF

0.5U°/°des MarKtbetrages (1 österr. Urone
- 8,5N HF.

") Zur Geltendmachungder Ansprücheauf die Verteilungsmasseder ^andschaf»
ten sowie zum Umtauschin 51/2°/»Vstpr. Goldpfandbriefe (Nquidationspfant».
briefe) an die Vstpreuh. General-tandschafts-vileKtion eingereicht.
'") Kurswert 31. Dezember1935 -- 10,4U»/°.

Die Zinsen und Rückzahlungenfliehen dem Taubstummen-bzw. Vlindenunter.
stützungsfondszu.

Zinsen und ausg^ wertere und ^'VNw"n'^^^ durchD e verstorbenenEheleute popprai'oe^i °. "- ^' > „«l^tes bewealickesund
gemeinschaftlichesTestamen vom

^r^Wage^acht^ diesen ^«reVA^b^nd'V b^io^
Nren°"m'i^n77°?Zi3e^ eine dritte verwandte bis
zu ihrem Ableben zu zahlen.

Ausgegebene Darlehen an Kriegsbeschädigteund «riegerhinterbliebene.

varlehnsfoiderungen.

Zugang an Zinsen ^ «^infolge ausgegebener Darlehen usw.
varlehnsrückzahlungen.

HF. Abgang
9 622,42HF.
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cft».
Nr.

12

13

,4

15

16

1?

18

19

20

21

22

vezeichnung

Konto „Nettemühle"

Sparkonto 24 290 bei der Städtischen
Sparkasse in Trier ......

Erstattung der Veteiligung an der
Siedlungsgesellschaftm.b.y.
„Rheinischestzeim" .....

Für Kulturelle Aufgaben in der
Stadt Trier........

NheinischeHeimstätte G. m.b.y.
Düsseldorf ........ .

Neschaffungeines provinzialeigenen
vienstgebäudes für das Landes»
baullint Düsseldorf ......

Uonto „Vrandschadenverhütung" .

Fonds „Selbstversicherungfür Nas-
Koschäden an Kraftwagen" . .

Fonds betr. Erstattungen von Ve-
satzungsschädeni. 5. GalKhausen

Fonds zur Erstattung von Veteili-
gungen des provinzialverbandes

23 Fonds betr. Entschädigung der
Neichsautobahnfür die Abtretung
der Umgehungsstraße Gpladen .

Gegenstand Stand am 31.12.24

HL

Eingetretene
"eranderungenvom

1-1.-31,12.35

bar

bar

33 765,54

bar

bar

bar

bar

bar

bar

4-

bar

bar

Fonds betr. Garantieleistungen für
den Nhein-weser.Uanal ... bar

bar

4-

-I-

HL

3 787,93

103 900,41

100 000,—

500 000 —

200 000 —

46 450 —

14 268,45

5 113,27

694,55

53 070 —

10 509.72

900 000 -

Stand am 31.12. 35

HF

37 553,47

103 900,41

100 000,.

500 000,

200 000,

46 450 —

14 268.45

5 113,27

694,55

53 070 —

10 509.72

900 000,-

VemerKungen

vachteinnahmen und Restbetrag einer vom Neichsentschädigungsamtgezahlten
Entschädigungfür von der Lesatzungbeschlagnahmtgewesene Wiesendes Nette»
gutes -.................... 5 452,42 H^t
Kbgang infolge Nufwendungen für die Nettemühle -^ . . . . 1 664,49 „

mithin Zugang: 3 787,93 H.U

Es handelt sich um einen seitens des vrovinzialverbandes an den Katholischen
Erziehungsvereinfür die Rheinprooinz gezahlten stflegekostenvorschuhvon 75 Ml)
K^l für einen geplanten Neubau des Erziehungsheims in Urft, der vorläufilg
wieder erstattet wurde, da die Durchführungdes geplanten Neubaues zurückgestellt
worden ist. Das Sparkonto hat zuzüglichder angefallenen Zinsen einen Vestand
am 31. März 1935 von 103 900,41 H^t.

Entsprechendder dritten tlnmerkung zu Leite 56 des Haushaltsplans für 1935 ist
es möglichgewesen,zur Vermeidung einer diesbezügl. Neunerschuldungin 1935
diesen Vetrag noch aus Mitteln des ordentlichen Haushalts 1934 zu nehmen.
Der Vetrag ist inzwischenan die GemeinnützigeSiedlungsgesellschaft„Rheinisches
heim" überwiesenworden.

vgl. KnmerKungzu lfd. Nr. 14.

Der RheinischenHeimstätteG. m. b. H. sind die Näume, die sie bisher im Landes.
Hause hatte, mit der vertragsmäßig vorgesehenen einjährigen Frist gekündigt
worden. Für den Fall der Kündigung hat nach dem Vertrag die Nheinische Heim,
statte, da sie zum Erweiterungsbau des candeshauses 200 000 H^!l beigetrag,«n
hat, einen Anspruchauf Rückzahlungder 200 000 K^t nach llblauf der Mietzeit.
Die Rückstellungsoll diese Rückzahlung ermöglichen.

Der Vetrag ist bestimmtzum ilnkauf des dem vrooinzial.Laurat 3turm gehören»
den GrundstückesDüsseldorf.Glllfenberg,Gutenbergstraße 43 mit aufstehendem
Wohngebäude, in dem bereits jetzt die Vüroräume des Tandesbauamts unter»
gebracht sind.

Entschädigungvon Vrandschädenseitensder Provinzial.Feueroeisicheiungs.llnjtalt.

Die Versicherungender bei der provinzial.cebenzv«lsicherungs»ilnstaltnersicher»
ten Kraftwagen der vrooinzialverwaltung sind neu geregelt worden. Hiernach
erfolgt vollkaskoversicherungnur noch bei neu beschafftenwagen für das erste
veisicheiungsjahr, sonst erfolgt nur noch TeilKasKoversicherunggegen Dieb»
stahl und Vrandschäden. Im übrigen übernimmt die Verwaltung die eventuell
durchUnfall entstehendenSchädenan den Kraftwagen selbst. Zur Deckungdieser
Kostenwerden die ersparten Veitläge (Differenz der Prämie für voll, und Teil»
Kaskoversicherung)jeweils an diesenFonds abgeführt.

Es handelt sich um einen auf Grund des mit dem NeichsfisKusim Schiedsgerichts,
verfahren angenommenenvergleichsvorschlageszur Kbgeltung für alle Knsprüche
des Reichesnoch zur Verfügung stehendenRestbetrag. Der nicht mehr benötigte
Vetrag wird der Kusgleichsrücklagezugeführt.

Es handelt sich um eine beim Rechnungsabschluß 1934 gebildeteRücklage,die zu»
nacht zur Übernahme eine« Geschäftsanteile«des candkreise«Saaibrücken ander
„Rheinischen Heimstätte"bestimmt war, aber für diesen Zweck nicht benötlgt wurde.

auf Grund des Preuß. Gesetzes betr. die Herstellungund den Kusbau von Wasser»
ltillnen vom 1 tlpril 1905 und der entsprechendenverpflichtungserklarung des
Ulovin'ialverbllndes vom 5. März 1906 ist der vrovinzialverband zu Garantie,
leistungen für den Rhein»wes°r»Kanalverpflichtet.

Nus Grund des Zwischenden Reichsautobahnenund dem vrovinzialverband abge.
lcklollenenverlas vom 21. Vnt°b°r/12. November 1935 ist ein leilstück der
von der Provinz erbauten UmgehungsstraßeVpladen mit dem 1. vezember 1935
an die Reichsautobahn.Oberste Vauleitung Köln, gegen Zahlung emer Entschat».
gung von 900 000 H^l abgetreten worden.
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Mlanz der «onsolidierungsaktion (stand: 31. Dezember1935)

aktiv«

9217000 —
321 635.76
172 837.U6

1 107 109.22

1151 701.97

123 079.30

15 079.30

Diese Aktiva setzen sich wi« folgt zusammen

1. cangfristig Konsolidiert bzw. zur langfristi.
gen «onsolidierung vorgesehen

Forderungengegendie Ztadt» und landkreise . .
Änderungen des Angebots in der 3«it vom —

I. Januar bis 21. Dezember1935 ...... -f>
Abgang infolge Varzahlung in der Zeit vom

1. Januar bis 31. Dezember1935 ......
Abgang infolg« Annahme von Umschuldungs»

briefenin der Zeit vom I.Ian. bil 2I.V«z.I925

2. Konsolidiert nach bes. ved.

Forderungen gegen die 3tadt. und Landkreise
Abgang infolge Barzahlung in der Zeit vom

I. Januar bis 31. Dezember 1935 ......

3. «onsolidiert auf 24 Monate

Forderungen gegen die 5tadt° und Landkreise
Änderungen des Angebots in der Zeit vom —

1. Januar big 21. Dezember1925 ......^-
Abgang infolge Narzahlung in der Zeit vom

1. Januar bi« 21. Dezember1935 ......
Abgang infolg« llnnab,me von Umschuldungs»

briefen in der Zeit vom I.Ian. bi« 21. Dez. 1925

4. «onsolidiert auf t2 Monate

Forderungen gegen die Ztadt- und ilandkleise
Änderungen des Angebots in der Zeit vom

I.Ianuar bis 21. Dezember1925 ......-j-
llbgang infolge Varzahlung in der Zeit vom

1. Januar bi« 21. Dezember1925 ......
Abgang infolge Annahme von Umschuldunas«

briefenin der Zeit vom I. Jan. bi« 31. Dez. 1925

5. Erstattungen anderer ljaushaltsabschnitte
Abgang infolge Verrechnung in der Zeit vom

1. Januar bis 21. Dezember 1925 ......

6. vestand an Umschuldungsbriefen

Zugang der angenommenenUmschuldungsbrief«
Zugang durch Ankauf von Umschuldungsbriefen

aus demVarbestandederttonsolidierungsaktion
llbgang d«r zur außerordentlichen3chuldenab»

deckunggegenüberdem Umschuldungsuerbano
verwendetenUmschuldungsbriefen .....

?. varbestand ...............

9 21? 000 —

9 068201.30

7 961 092,08

123 079.30

2 511434.68
37 326.30

120000.—

1 368 145.31

187 451.91

2 511434.68

2 594108,38

1 225 963.07

1 081 213.02

66125.—

690254.95

134 546,12

I 081 213.02

114? 338.02

45? 083.0?

426 309.09

327 697.33

426 309.09

1 473 700.-

3 500000.-

1 252 900..

1 473 700 —

4 973 700.—

3tand
21.12.24

13 359 036.09

Abgang
in b«i 3«!t vom
II. -31.12.35

1 261186.11

stand
21.12.35

12 097 849.?«

6 809 390.U

108000,-

1038 511,l6

322 536,95

98 611.76

3 720800,^
13 359 036.09

13 359036.09

1 261186.11
545 380.42

715 805.69

12 09? 849.9s
545 380F

12 643 230.40

>-Bestandder «onsolidierungsaKUo......
- Verpflichtungen »«genüberder candeshauptkass«̂ Vorschuß)

Abgang
in bei 3«it vom
II. —31.12.35

262 822.60
452 983.09

5tand
31.12.35

12643230.40»)

715 805.69 >12 643 230.40

> V«!t»»bb«i «»nfolibleiuna.llktlon -
») langfriftig« H°ibeiung«n gegen bi« 5!obt> unb canbkilil« . , - - -.^'„' _
d) 5°iberun»«n nach b«I°nb«r«nV«bin«u»g«ngegen bi» 5tabi. unb «n°««< « ^
°> »uf 2, Monat« KonIoNbilit«Horberungen ge«en ble 5tabt. unb r»n°«ei,e ^
^> auf ,2 Mona»« ionfolibielte H°ib«rung«n «e««n bie 5»abi>unb lan°nr«i,« ^
«) lifta»tung«n anb«i«i li»u,h»U«ab!chni»t«................

Vestanbber Forbelungen:
V«!.anb°nUm!chulbun«^«!en:

5809390,11 H« vgl. c>K»!».5«I«e Ziffer I
IU8l!llU,- „ ,. » > „2

1038511,15 .....3
322535,95 . „ » » ,,4
98511,75 „ „ » > »5

8377049,98 H«
37IU80N,- .

545380,42 »

-, 5umm«' 12 543230,««H<l
^>Ul>«,^,,, „^ ^ x^«, ^.^. n««<l>nun«voü«n.«lftattungen anbei«! li»U5li»l»,»bIchnltt«
'" l>«h« °°n?«"«?«, "" <>" vermög«n«llb«ll!chtzu « Ziffer 3. iebochmit ber M°h«»i«. »»l, »«r ve.r«chnung,p°,»n.

" "«».75 H« bort »b,«!«h» »»lb»n ifl.



80 81

über den Schuldenstand des vrovinzialverbandes der Nheinprovinz
bis 31. Dezember 1935

Nach' Weisung

Klt der Zchulden

^X. seit dem 1. 5lpril 1924 aufgenommene schulden:
l. Auslandsschulden:

1. Inhaberschuldverschreibungen ...................
2. Anteile an Lammelanleihen ................. , . .

II. Inlandsschulden:
1. cangfristige Anleihen

2) Inhaberschuldverschleibungen ............ . . ...
b) Anteile an Lammelanleihenund dergl ...............
c) Zchulden an den Umschuldungsverband................
cl) sonstige langfristige lilgungsanleihen ................

2. schulden aus öffentlichen Mitteln

2) Lchulden au« Hauszinsstcuermitteln .................
d) Sonstigeschulden aus öffentlichenMitteln:

1. Notstandsmaßnahmenim Straßenbau ................
^ 2. Arbeitsbeschaffungsprogramm1932 (papen-strogramm) .........

3. Arbeitsbeschaffungsprogramm1923 lSofort-programm) .........
4. III. Arbeitsbeschaffungsprogramm(Neinhardt-Programm) .........
5. Offa-Darlehe» für den Ausbau der Mittelmoselstrahe, vom Landkreis Trier

übernommen .......................
6. Staatsdarlehcn, weitergeleitet an Anstalten und Einrichtungen der freien

Wohlfahrtspflege ......................
7. Staatsdarlehen für Hochwasserschäden1925/26 ............
8. sireuh. Staat für tandarbeiterwohnungen Rittergut Vesdorf.......
9. Kreis Vergheim — wie zu lfde. Nr. 8 . . . ...........

IN. Staatsdarlehen, weitergeleitet an Nhein. Heimstätte G. m. b. H .......
11. Preuh. Staat betr. Hilfsaktion ..................
12. Rhein. Heimstätte G. m. b. H. für Aufstockungdes candeshause« .....
13. Witwen, und waisenversorgungsanstalt der Nheinprovinz ........

3. Hypotheken und Nestkaufgelder..............

4. sonstige seit t. April 1924 aufgenommeneschulden
g) Schatzanweisungen ................. . .
b) Sonstigemittelfr. Schulden.....................

v. vor dem 1. slpril 1924 aufgenommene schulden:
Ablösungs. und ilufwertungsschulden...........

Insgesamt:

Schuldenstand
am

31. 12. 1934

29 661692.26
68 716 200 —

3 238 874,06

2 906.56

3 708 571.58
6 297 252,70
9 995 84«.—
4 671 647.08

262 529.20

692 500 —
550 000.—

4 721.92
6 560.67

640000 —
3 780000—

200 000 —
750000 —

8 000.—

14 036 983.76

304 948.61

147 529 688.40

unter Verücksichtigungder in der Zeit vom 1. Januar 1935
angetretenen Veränderungen

Zugänge in der Zeit
»°M 1. 1.-21. 12. 35

durch

berichtigung

H«

Schuldaufnahme

H«

17 300 —
794 560.—

1 406 624.09

Nbgänge in der Zeit
vom I. I.-31. 12. 35

durch

Veiichtigung

HU

Schuldentilgung

352.70

605 713.37

2 218 484,09 > 606 066.07

844 989,65
42 684800 —

195 102.20

61.95

92 235.16
926 974.15

513 425.78

4 836.77

252 500.-
100000—

524.68
85.97

3 780 000 —

750 000.—

8 000 —

8 216 447.24

6 875.97

Schuldumroandlungen
in der Zeit

vom 1.1.-31. 12. 35
auf Gründ des

Gemeindeumschuldungs»
gesetzt«

^ H«

58 376 859.52

Schuldenstand
am

31. 12. 1935

H«

28816 702.61
26 031 400.— ")

3 043 771.86

2 844.61

3 616 336.42
5 387 225.85

10 790 400 —
4 959 132.02

257 692.43

440000 —
450000 —

4197.24
6 474.70

640460 —

200000.-

5 820 536.52

300 694.14

90 76? 868.40

'"^.A^^ewe!!« be! ver!all erneuert. Nach teüweüer «Deckung der N°!in°n2ie7üna5kre^ "'"'"«' ^ beliefen. ver si,°«imwl°erb°n°
noch K290MU^ Ächtakzeptedes prooinzialverbandu. und prouinzialbank laufen 3^

, ,«>xu,i>„ae,e««ll>a,t«« die NheimlcheGirozentrale und provlnzialbank de"
>«>,-« «"«"'"den bl' '« «u<«aab.
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1 000 000,— K.^
836 184,04 K^

86 108— „
750 076,04 K^i
129 956,88 „

84

vürgschaften für Siedlerkredite.
höchstbetrag bis zu dem gemäß den ministeriell genehmigten prouinzial-5and-

tagsbeschlüssen Vürgschaften übernommen werden Können ..... ,'
Es wurden bisher übernommen 207 Vürgschaften in Höhe von zusammen ,
Davon sind bis jetzt erloschen 26 „ „ ., ,, .
Die noch bestehenden 181 „ „ „
haben sich durch tlavitalrückzahlungen vermindert um ........

auf 620 019,16 H^

In diesem Zusammenhang ist noch folgendes zu erwähnen:
1. Der vrovinzilllverbllno hat den Gläubigern der Guldenanleihe der LandesbanK aus dem Jahre 1926

in Höhe von ursprünglich 12 300 000 lill. eine schriftliche Vestätigung abgegeben, daß gemäß § 2
der Satzung der Bundesbank diese unter Gewährleistung der Provinz verwaltet wird und demgemäß
der vrovinzialverband für die sämtlichenVerpflichtungen der LandesbanK aus dieser Anleihe haftet.
(Veschluß des Prooinzial-Ausschusses vom 31. April 1926.) Die abgegebene Erklärung stellte ledig¬
lich eine Vestätigung der ohnehin bestehendenGewährshaftung des provinzialverbandes für 5ie Lan-
desbank dar, die nunmehr nach Umwandlung der LandesbanK in eine Rheinische Girozentrale und
vrovinzialbank in eine Gewährshaftung des provinzialverbandes und des Rheinischen ZparKassen-
und Giroverbandes gemäß § 3 der 3atzung der Rheinischen Girozentrale und vrovinzialbank über¬
gegangen ist.

Die LllndesbanK hat bisher die fälligen Zins- und Tilgungsraten auf diese Guldenanleihe
stets pünktlich gezahlt. Nach Abzug der zwischenzeitlich geleistetenTilgung war der Ztand per 1. No¬
vember 1935 8 566 000 Iitl. Auf Grund des Angebotes der RheinischenGirozentrale und provin-
zialbank auf Umtausch der Guldenanleihe in ReichsmarK-schuldverschreibungender Rheinischen
Girozentrale und vrovinzialbank sind 3 203 000 bil. in 5 445 100 ReichsmarK-Zchuldverschreibungen
der RheinischenGirozentrale und vrovinzialbank zum Umtausch gelangt, für welche eine besondere
Vestätigung der Gewährshaftung des provinzialverbandes nicht abgegeben worden ist. Nach diesem
Umtauschbeträgt der Ztand der Guldenanleihe per 31. Dezember 1935 5 363 000 nfl.-

2. das Zchuldversprechen des provinzialverbandes für den Anteil der Landesbank in Höhe von
750 000 Dollars an der Amerika-Anleihe der Deutschen LandesbanKzentrale A.-G. aus 1928 für
die landwirtschaftliche Umschuldung (Veschlußdes 74. provinziallandtages vom 30. März 1928).
Da das Reich die Verpflichtung übernommen hat, der Landesbank alle Ausfälle zu ersetzen, die
dieser aus den aus dieser Anleihe ausgeliehenen landwirtschaftlichen UmschuldungsKreditenentstehen,
hat das Zchuldversprechendes provinzialverbandes für diese Anleihe nur noch formelle Vedcutung,
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